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ANMELDUNG

Der Besuch der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Eine schriftliche Anmeldung wird erbeten 
bis zum 22. Mai 2019 über unser Online-Formular 
auf www.dptv.de, per E-Mail an bgst@dptv.de 
oder per Fax an 030 235009-44. 

ZERTIFIZIERUNG

Für diese Veranstaltung sind 
Fortbildungspunkte beantragt. 

2019
DPtV CAMPUS



 	14.00-14.30 Uhr	 Come together

	14.30-18.00 Uhr 	 VORTRÄGE UND DISKUSSION

		  Begrüßung und Einführung in das Thema
		  Dipl.-Psych. Barbara Lubisch 
		  Bundesvorsitzende der DPtV
		
		  Die süchtige Gesellschaft – hat sich das 
		  Suchtverhalten in den letzten Jahren verändert?
		  Dr. Tim Pfeiffer-Gerschel
		  Dipl.-Psych., Psychologischer Psychotherapeut, 
		  Supervisor, Geschäftsführer des Instituts für 
		  Therapieforschung München

		  Erfolgreiche Behandlung des schädlichen 
		  Alkoholkonsums − Konzepte und praktische 
		  Erfahrungen
		  Prof. Dr. Johannes Lindenmeyer
		  Direktor der salus klinik Lindow für Psychosomatik 
		  und Sucht 

		  Kaffeepause

		  Internetsucht − Erscheinungsformen, 
		  Störungskonzepte, Diagnostik und Behandlung
		  Prof. Dr. Christiane Eichenberg
		  Universitätsprofessorin an der Fakultät für Medizin, 		
		  Leiterin des Instituts für Psychosomatik, 
		  Sigmund Freud PrivatUniversität Wien
		
		  Moderation: Dipl.-Psych. Gebhard Hentschel,
		  Stellv. Bundesvorsitzender der DPtV
		

	 18.00-19.30 Uhr	 PODIUMSDISKUSSION

		  Psychotherapeutische Suchtbehandlung − 
		  was ist notwendig? 

		  Dirk Heidenblut (MdB)
		  Mitglied im Gesundheitsausschuss für
		  die SPD-Bundestagsfraktion

		  Dr. Kirsten Kappert-Gonther (MdB)
		  Sprecherin für Gesundheitsförderung und 
		  Drogenpolitik der Bundestagsfraktion 
		  Bündnis90/Die Grünen 

		  Prof. Dr. Johannes Lindenmeyer
		  Direktor der salus klinik Lindow für 
		  Psychosomatik und Sucht
		
		  Dr. med. Dorothee Deuker
		  ärztliche Dezernentin, 
		  Deutsche Rentenversicherung Bund
		
		  Dipl.-Psych. Barbara Lubisch
		  Bundesvorsitzende der DPtV
		
		  Moderation: Sabine Rieser, 
		  Fachjournalistin für Gesundheits- und Sozialpolitik
	
	 19.30 Uhr	 Empfang mit Buffet

Symposium 2019

ALTE UND NEUE SÜCHTE – 
WIE NÜTZLICH IST  
PSYCHOTHERAPIE?
Abhängigkeitserkrankungen sind in der deutschen Allgemein-
bevölkerung weit verbreitet und stellen Psychotherapeutinnen 
und Psychotherapeuten sowie bestehende Therapiekonzepte 
immer wieder vor neue Herausforderungen.

In der Behandlung von Abhängigkeitserkrankungen stehen 
derzeit nicht mehr nur die stoffgebundenen Süchte wie z.B.  
Alkohol und Medikamente im Vordergrund. Hinzugekommen 
sind in den letzten Jahrzehnten u.a. stoffungebundene Süchte, 
wie beispielsweise der pathologische Internet- und Computer-
spielkonsum, die viele Fragen aufwerfen und neue Therapie-
konzepte benötigen.

Wir wollen diese vorstellen und mit Ihnen diskutieren, welche 
Therapiekonzepte sich in der Praxis bewähren und wie die  
Versorgung der Patienten bedarfsgerecht(er) ausgestaltet 
werden kann.

Mit Akteurinnen und Vertretern aus unterschiedlichen Institu-
tionen des Gesundheitswesens und der Gesundheitspolitik  
erörtern wir in unserer Podiumsdiskussion, welche Hürden bei 
der  ambulanten Psychotherapie von Abhängigkeitserkran-
kungen bestehen. Zudem gehen wir der Frage nach, wie sich 
Kooperationen mit dem Suchthilfesystem verbessern und  
die ambulante psychotherapeutische Suchtbehandlung stärken 
lassen.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf ein spannendes  
Symposium 2019.

Weitere Informationen auf www.dptv.de

PROGRAMM




